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Enckeint Dienstag , Donnerstag und
Samstag .

UbonnementSpreiS für hier und auswärts .
,» i t.i H.»- * ao *, fjjj. ijctt Amtsbezirk Zmshkim tmi> Umgebung

Anzeiger
EinrückungSgebüdr für die Neinqeipallene
Zeile oder deren Raum 10 \ Reklamen

werden mit 20 L, die Zeile berechnet .

Briefe und Gelder frei .

Ä»I den „Landboten "Ä *'
November und Dezember

bei den bekannten Stellen fortwährend abon¬
niert werden .

* UoMische Umschau.
Sinsheim , den 3 . November .

Tie vom „ Reichsanzeiger " verkündigte Ein¬

berufung des Reichstags auf den 16 . No¬
vember wird von mehreren Blättern mit Bemerk¬

ungen begleitet , welche auf die schwierigen und
bedeutenden Aufgaben der nächsten Reichstags -

fefsion Hinweisen. Die „ Post " berichtet , Seine

Majestät der Kaiser habe die Absicht , den

Reichstag persönlich zu eröffnen . Wenn dies ge¬
schieht, dürfte es ebenfalls im Hinblick auf die

große Wichtigkeit der bevorstehenden Tagung er¬

folgen , die ihr charakteristisches Gepräge wahr¬
scheinlich durch die Beratung der Steuervorlagen
erhalten wird .

Tie letzten Sonntag getroffenen Neuwahlen
zum Schweizer Nation alrat ergab folgende
Gruppenstärke : Radikale 71 , Demokraten 14 ,
Zentrum 20 , Konservative 29 , ein Sozialist und
ein Wilder . Zehn Stichwahlen finden statt , bei
denen die Radikalen im Vorsprung sind . Das

Zentrum gewinnt 3 Sitze auf Kosten der Radi¬
kalen . Die Sozialisten haben eine große Nieder - -

läge erlitten ; sie hatten 18 neue Kandidaten aus¬
gestellt . Alle sind großartig durchgefallen .

In Madrid scheint infolge der letzten Er¬

eignisse der Krieg großen Stils beschlossen zu
sein , es heißt , dem Marschall Martinez Campos
oder dem Kriegsminister Lopez Tominguez sollten

zu dem Zweck 20000 Manu zur Verfügung ge¬
stellt werden . Alle Armeekorps haben ihre Ur¬
lauber einberufen . Die Kabylen sollen Verstärk¬

ungen aus dem Innern erhallen haben , es ver¬
lautet jedoch , daß es ihnen an Munition fehle.

Unter den Offizieren des russischen Ge¬

schwaders in Toulon waren in den höheren
Chargen 12 , in den niederen etwa 20 Offiziere
baltischer , finischer und polnischer Abkunft . So

ist bekanntlich Admiral Avellan Fine , der nächst¬
älteste Offizier , Kapitän Dicker , ist Balte . Nach¬
träglich wird bekannt , daß dies kein Zufall war ,
sondern daß man es hier wünschenswert fand ,
nicht allzu viel „ Vollblut -Russen " als Gäste nach

Frankreich zu senden, damit die Wogen der Be¬

geisterung wenigstens auf russischer Seite das

hier gewünschte Maß nicht übersteigen sollten
und jede Ueberschwenglichkeit vermieden werde .

Deutsches Ueich .
Karlsruhe . Durch Entschließung des Ministeriums

des Innern vom 26 . Oktober 1803 , ist Ingenieur 1 .
Klasse Friedrich Meyth aler in Offenburg der Rhein¬
bauinspektion Mannheim zugeteilt worden .

Karlsruhe , 2 . Nov . Der im 2 . badischen
Reichstagswahlkreis als Kandidat aufgestellte
Fürst von Fürstenberg wird sich demnächst
seinen Wählern vorstellen und auch eine öffentliche
politische Erklärung erlassen .

Hannover , 1 . Novbr . In dem Spieler¬
und Wucherprozeß beantragte der Staats¬
anwalt , den Angeklagten v . Meyerinck zu 4ffz

Jahren . Fährte zu 5 , Abter zu 7 , Seemann zu
4 , Heß ebenfalls zu 4 und Max Rofenberg zu
2 Jahren Gefängnis zu verurteilen . Außerdem
beantragte er gegen alle die Genannten 5 Jahre
Ehrverlust . Gegen Julius Rofenberg und Suß -
mann beantragte der Staatsanwalt je 1500 Mk .
Geldstrafe oder 150 Tage Gefängnis . — Das
Urteil lautete : für Meyerinck , Fährte und Abter
auf je 4 Jahre Gefängnis , Sam . Seemann auf

2 Jahre Gefängnis nebst je 5 Jahren Ehrver¬
lust ; Max Rofenberg wurde freigefprochen , Heß
zu 2 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrver¬
lust , Süßmann zu 1000 Mk . und I . Rofenberg
zu 750 Mk . Geldstrafe verurteilt . Außerdem
wurden noch Abter , Meyerinck , Fährte und S
Seemann zu je 1000 Mk . Geldstrafe verurteilt .

Berlin , 1 . Nov . Die „ Post " erfährt , bei
der in Aussicht genommenen Verdoppelung der
Börsenumsatzsteuer soll eine gewisse Erleich¬
terung für Report - , sowie für Vermittelungs -

geschafte der Provinzial - Bankiers Platz greifen .
Tie Quittungssteuer soll zehn Pfennig be¬
tragen von Quittungen über zwanzig Mark ; sie
soll möglicherweise auch von Checks und Giro¬
anweisungen erhoben werden .

— 1 . Nov . Unmittelbar nach dem Schluß
des hannover ' fchen Spiel Prozess es wird eine
diesbezügliche Kundgebung des Kaisers erwartet .
Im Reichstage werden lebhafte Debatten dieser-

halb stattfinden .

Ausland.
Wie », 30 . Oktbr . Die Demission des

Kabinetts Taaffe wurde noch nicht ange¬
nommen ; die Annahme derselben wird erst er¬
folgen , sobald der Kaiser eine Persönlichkeit mit
der Bildung eines neuen Kabinetts betrauen wird .

v . 8t . Antwerpen , 30 . Okt . In den hie¬
sigen Zeitungen werden alle diejenigen , welche
im nächsten Jahre auszustellen beabsichtigen ,
aufgefordert , sich mit ihrer Anmeldung zu be¬
eilen , da . ihnen sonst für die Ueberlassung von
Plätzen nicht mehr garantiert werden könnte .
In der letzten Zeit sind nämlich die Anmeld¬

ungen thatsächlich so zahlreich eingelaufen , daß
z . B . der große für die belgische Abteilung re -

Der bayrische Kiesel .
Volkstümliche Erzählung nach schriftlichen und mündlichen

Ueberlieserungen von G . Lange .
lRachdruck verboten.)

(Fortsetzung .)

„ Kundel , mit dem Maline ist' s sicher nicht
richtig und wenn Du sagst, er sähe aus wie ehr¬
licher Leute Kind , so mußt Du doch zugestehen, daß
die Ehrlichkeit Keinem an die Stirn geschrieben.

"

Das Mädchen lachte laut auf . „ Willst mir

doch nicht lernen , die Leute zu unterscheiden
und die ehrlichen Leute sind in der „ Wald¬

schenke" selten.
"

„ So ! " rief der Rothe erbost und erhob sich
halb aus feiner liegenden Stellung . „ Mit einem
Male sind Dir also die Gäste nicht mehr gut
genug und wer gicbt Dir die Gewißheit , daß
der Fremde nicht ein Vagabund , wenn nicht
noch Schlimmeres ist.

„ Danach sieht er nicht aus, " sagte daS

Mädchen eifrig . „ Und was die Gaste anbelongt ,
so hat mir der Verkehr hier schon lange nicht
mehr gepaßt und bin ich nur dem Vater zu
lieb hier geblieben , doch soll dies nun anders

werden und sollte ich auf und davon und dort¬

hin gehen , wo mich kein Mensch kennt .
"

„ Nun , meinetwegen , ich will Dich nicht auf
andere Gedanken bringen , das magst Tu mit
Dir selber ausmachen ; wahrscheinlich hat Dir
der Fremde , de » ihr aus dem Lech gefischt , den

Kopf verdreht .
"

„ Davon ist keine Rede und wenn es der

Fall wäre , so würde ich Niemanden darum fra¬

gen , am allerwenigsten Dich . Also wenn Du

Deinen Sinn nicht geändert und hier auf der

Bank liegen bleiben willst , so schlafe wohl , ich
bin morgen früh rechtzeitig bei der Hand .

"

Aber noch war der Schlüssel zur Thür nicht

vollständig umgedreht . so war auch schon der .
Rothe geräuschlos von der Ofenbank herunter¬

gestiegen und lauschte nun athemlos an der Thür
und sah durch das kleine Fensterchen . Er sah
wie die Kundel die Thür zu dem Gemach

öffnete , in welchem der Kranke lag , wie sie ein¬

trat und die Thür wieder hinter sich schloß ;
sich nicht lange besinnend , eilte er an das Fen¬

ster . welches aus der Gaststube in den Hofraum

führte , öffnete dasselbe und stieß den Laden auf ,
der vor demselben angebracht und kroch rasch
und geschmeidig wie eine Katze durch das Fen¬

ster , welches , wie er wußte , von dem Gemach ,
in welches die Kundel eben eingetreten , gleich¬
falls auf den Hofraum führte , dann schwang er
sich auf den Fenstersims , um das oben in den
Laden geschnittene Luftloch zu erreiche », durch
welches er einen Teil des Zimmers überblicken
konnte .

Es war nur notdürftig erleuchtet . Kundel
stand am Bette , in welchem ein Mann schlafend
lag , und zwar so , daß der heimliche Beobachter
dessen von dem Lämpchen erleuchtete Gesichtszüge
voll und ganz erkennen konnte . „ Hab ich mir
es doch gleich gedacht, daß es mit . der von der
Kundel so gerühmten Ehrlichkeit des Fremden
nicht weit her sei und nun sehe ich meine Ver¬
mutung bestätigt, " flüsterte der Rothe vor sich
hin , der von der gemachten Entdeckung ganz er¬
staunt . und an sich halten mußte , um nicht in
einen lauten Ausruf oder in Lachen auszubrechen .

Das Mädchen beugte sich noch einmal leicht
über den Schläfer , sah lange mit Wohlgefallen
und stiller Befriedigung in dessen bleiches und

angegriffenes Gesicht und entfernte sich dann
wieder , an der Thür sich noch einmal umwendend
und einen letzten Blick auf den Kranken werfend .

Aushorchend lauschte der Rothe gespannt , bis



servierte Raum sich als zu klein erwies und
man sich abermals zu einer Vergrößerung des¬

selben verstehen mußte . Eine nochmalige Ver¬

größerung der bedeckten Hallen , die sich jetzt
schon über 36 preußische Morgen erstrecken, er¬

scheint dagegen ausgeschlossen, da der 40 Hektar
umfassende Ausstellungsplatz durch die vielen
außerordentlichen Nebenprojekte , welche dort zur
Ausführung gelangen sollen, zu stark in Anspruch
genommen wird . Zu den bereits bekannten
Unternehmungen dieser Art sind nämlich in¬

zwischen noch hinzugetreten : ein syrisches Stadt¬
viertel , eine kalifornische Farm , ein indisches
Dorf , und ein Dorf aus Neu -Süd -Wales , ein

chinesisches Theater und ein Theater von Samoa
sowie schließlich noch ein riesiges Aquarium mit
den verschiedensten Seethieren in Verbindung
mit Vorstellungen von Tauchern . Da außerdem
noch großartige Gartenanlagen hergerichtet und

zahlreiche elegante Restaurants erbaut werden

sollen , so wird der Ausspruch der Sachver¬
ständigen sehr begreiflich , daß eine abermalige
Verlängerung der Hallen ohne eine Beein¬

trächtigung des Gesamtbildes der Ausstellung
nicht mehr möglich sei.

Lens , 31 . Oktbr . Fast 3000 der Ausstän¬
digen in den hiesigen Kohlenbecken nahmen heute
die Arbeit wieder auf .

Paris , 31 . Oktbr . Der Munizipalrat
nahm eine Resolution zu Gunsten einer Amnestie
an und votierte 10000 Franks für die Aus¬

ständischen im Departement Pas de Calais .
London , 1 . Novbr . Die „ Times " melden

aus Rio de Janeiro vom 27 . Oktober , daß
die Aufständischen täglich die Forts Nictheroy ,
Santa -Cruz und Sao Jcao bombardierten , Nic¬

theroy habe stark gelitten . Die provisorische Re¬

gierung habe festen Fuß gefaßt ; sie organisiere
eine Armee und solle acht Geschütze samt 1500

Gewehren von Montevideo erhalten haben . Der

aufständische Dampfer „ Republica " habe ein

Transportschiff ln den Grund gebohrt , welches
1500 Mann von Rio nach Santos transportieren
sollte , und dabei hätten 500 Mann den Tod in
de» Wellen gefunden . — Times meldet aus

Newyork : Za dem Ankauf von Schiffen auf
Rechnung der brasilianischen Regierung wird be¬
kannt , daß 6 amerikanische Schiffe gestern ange¬
kauft wurden , nämlich Rio , Advance , Finance ,
Alliance , Segurancia , Vigilancia . Brasilien hat
bereits 3 Millionen Dollar für die Schiffe und

ihre Munition bezahlt .
Madrid , 31 . Oktober . General Macias

brachte der Besatzung eines von den Arabern

hart bedrängten Forts Lebensmittel , trotzdem die
Araber in der Entfernung von etwa 300 Meter

lagerten und Laufgräben aufgeworfen hatten .
3500 Mann Verstärkungstruppen sind nach Me -

lilla gesandt worden . Die Kriegsschiffe und

Forts richteten ein heftiges Feuer auf die Araber .

Chicago , 2 . Nov . Die Leichenfeier für den
ermordeten Bürgermeister Harrison fand unter

außerordentlich großer Beteiligung statt . Die

meisten Geschäfte waren geschlossen .
New -Gork , 31 . Okt . Die Chicagoer

Weltausstellung wurde gestern Morgen ,

ihre Tritte im Hause verhallt waren und gleich
darauf aus dem oberen Stockwerk das Geräusch
einer zugeschlagenen Thür hörbar wurde .

Ziemlich derb pochte er jetzt an den Laden ,
drinnen in dem Gemach klang es hörbar wieder
und der Schläfer richtete sich zur Hälfte im Bette

auf . „ Was giebt es ? " rief er ? Wer ist da ? "

„ Ich bin es , Hiesel, " antwortete es vom
Fenster her . „ Der Rothe ist es .

"

„ Was willst Du von mir ? Wie kommst
Du hierher ? "

„ Wie kannst Du nur erst lange fragen , mach
auf , dann werd ' ich Dir alles erzählen , kann
doch nicht so in die Nacht hinein schreien, daß
es alle Welt hört , würde Dir gewiß selbst nicht
lieb ja .

"

Hiesel stand jetzt vollends auf und öffnete
das Fenster und den Laden , welche beide von
innen verschlossen , und im nächsten Augenblick
stand der Rothe im Zimmer neben ihm .

„ Beeile Dich und bring mir Dein Anliegen
vor, " unterbrach Hiesel das Schweigen . „ Wie

hast Du meinen Aufenthalt erfahren und was

willst Du von mir ? " (Fortsetzung folgt .)

während die Flaggen auf Halbmast gehißt wurden ,
geschlossen . Alle geplanten Feste unterbleiben we¬
gen Harrisons Ermordung . Die Zahl der be¬

zahlenden Besucher der Ausstellung überstieg
zwanzig Millionen . Alle Kosten wurden gedeckt .

verschiedenes .
* Sinsheim , 3 . Nov . Ein an dieser Stelle

schon öfters ermähnter Meteorologe verkündet
für den nunmehr begonnenen Monat Novem¬
ber eine Temperatur „unter " dem Durchschnitt .
Die Oktobertemperatur verzeichnete er „ weit über
dem Durchschnitt "

, womit er erfahrungsgemäß
ganz richtig prophezeit hatte . In ziemlicher
Uebereinstimmung mit diesem befindet sich der

Meteorologe Habenicht in Gotha , welcher folgende
Prognose aufstellt : „ Mitte November wird sich
mutmaßlich in Mitteleuropa der Winter , allmälig
von Nordosten vordringend , einfinden und im

Dezember , Januar und Februar sein strenges
Regiment mit wenig Unterbrechungen in fast
ganz Europa führen . Hierauf dürfte wieder ein
trockenes Frühjahr folgen . Wenn im Januar
und Februar nächsten Jahres sich nicht große ,
die Norm beträchtlich überschreitende Eismassen
bei Neufundland einstellen sollten , so wird sich
voraussichtlich der jetzige kontinentale , d . h .
trockene Klimacharakter noch mindestens während
des ganzen kommenden Jahres erhalten .

"
* Unter den Kandidaten der Theologie , welche

sich in Karlsruhe der theol . Hauptprüfung un¬

terzogen haben und unter die evangel . Pfarr -
kandidaten ausgenommen worden sind , befin¬
den sich die Herren : August Bacher von

Helmstadt und August Braun von Agla¬
ste rhausen .

x Zuzenhausen , 2 . Nov . Heute war hier
der Bürgerausschuß versammelt , um über die

Erbauung eines Bezirksspitales in Sinsheim
zu beraten , bezw . über den Anschluß zu einem

Bezirksverband sich auszusprechen . Von 19 er¬
schienenen Ausschußmitgliedern stimmten 15 da¬

für und 4 gegen das Projekt .
* Die Gewerbevereine des Pfalzgau¬

verbandes hielten am Samstag im „Prinz
Max " in Heidelberg ihren Gautag ab . Herr
Altoberbürgermeister Bilabel von dort begrüßte
die Erschienenen , worauf man in die Verhand¬
lungen eintrat , die in erster Linie eine Stellung¬
nahme zu den bekannten Vorschlägen des preuß .
Handelsministers v . Berlepsch über die Organi¬
sation des Handwerks und -die Regelung des

Lehrlingswesens bezweckten . Der geplanten Ein¬

führung von Gewerbekammern war die Stim¬

mung günstig , dagegen konnte man sich nicht ent¬

schließen , der Errichtung obligatorischer Fach¬
schulen zuzustimmen . Auch gegen die obliga¬
torische Einführung von Gehilfen - Ausschüssen
sprach sich der Gautag ablehnend aus . In Be¬

treff der Abhaltung von Lehrlings - Prüfungen
wurde beschlossen , Prüfungen zunächst nur für
solche Lehrlinge anzusetzen, die die Gewerbeschule
nicht besuchen .

— Wie der „ Epp . Vb .
" meldet , stahl der

seit einigen Tagen bei Landwirt Karl Doll in

Eppingen vorübergehend in Arbeit gestandene
12 Jahre alte Georg Sch netz er aus Mann¬
heim seinem Dienstherrn während dessen Abwesen¬
heit etwa 123 Mk . bares Geld , sowie eine sil¬
berne Cylinderuhr im Werte von 20 Mk . und

entfloh in der Richtung nach Zaisenhausen . In
Flehingen wurde derselbe von einem dortigen
Gendarm verhaftet , der ihn zunächst nach Breiten
führte . Dieser junge Dieb war in der Rettungs¬
anstalt in Sinsheim und entfloh aus derselben
vor etwa 14 Tagen .

— Der „ Heidelb . Z . " zufolge hat der aus
der Pflegeanstalt Sinsheim entlaufene und in

Heidelberg verhaftete I . Ph . Zimmermann
aus Eppelheim , der in letzter Woche das Haus
des Maurers Barth in Eppelheim angezündet
hat , zugestanden , daß er aus Rache über seine
Unterbringung in der Pflegeanstalt an der Kirch¬
weih am 29 . v . M . ganz Eppelheim in Brand
stecken wollte . Ein netter Bursche !

— In der Nacht auf Dienstag wurde auf
der Station Oos der Wagenwärter T . von ei¬
ner Lokomotive überfahren und sofort getötet .
Der Unglückliche hinterläßt mehrere noch uner¬

wachsene Kinder .
— Der 48 Jahre alte Taglöhner G . Wöhrle

von Kirndach i . Schwarzw . brachte in Reichen¬

bach den einen Arm in eine Dreschmaschine
und mußte derselbe infolge der erlittenen schwe¬
ren Verletzungen abgenommen werden .

— Förster Reiß von Plaine bei Schirmeck
(Elsaß ) traf mit fünf französischen Wilderern
auf deutschem Gebiete , ungefähr 200 Meter von
der Grenze , zusammen ; er wurde von den Wil¬
derern angegriffen und schoß zwei derselben
nieder . Er selber blieb unverletzt . Die Ge¬
richtsbehörde und die Staatsanwaltschaft begaben
sich sofort an den Thatort und stellten fest , daß
der Förster in Notwehr gehandelt hat .

— Großen Diebstählen und ^Hehlereien
ist die Polizeibehörde in Berlin auf die Spur
gekommen. In der Centralmarkthalle daselbst
wurden am Montag vormittag nicht weniger als
21 Fleischergesellen und Kutscher durch Beamte
des 14 . Polizeireviers verhaftet .

— Um die Anklage gegen die verhafteten
Schaffner der Stettiner Bahn nicht zu einem
monströsen Prozeß anwachsen zu lassen, soll ge¬
gen jeden einzel verhandelt werden . Im Ganzen
sind 21 Beamte verhaftet .

— In der Strafanstalt in Garsten (Nieder -
Oesterreich ) brach eine Sträflingsrevolte
aus . Das Militär schritt mit blanker Waffe ein .

— In Digne (Deport . Charente ) fand eine
furchtbare Explosion statt ; bis jetzt wurden
6 Tote und viele Verwundete festgestellt.

)( Sinsheim , 3 . Nov . Mit der Wahl des
schönen Benedix ' schen Lustspiels „ Ein fideles Ge¬
fängnis " hat unser beliebter Charakterkomiker Hr .
Gödel zu seinem heutigen Benefiz einen glück¬
lichen Griff gethan . Jedenfalls kann den The¬
aterbesuchern ein recht vergnügter Abend in Aus¬
sicht gestellt werden und wäre nur zu wünschen,
daß der Benefiziant mit einem vollen Haus zu¬
gleich eine schöne Einnahme zu verzeichnen hätte .

Sinsheim , 1 . Nov . Ein merkwürdiges
Zauberkunststück erregt augenblicklich in
Mosbach Sensation . Herr Charles Popp ,
welcher zur Zeit dort Vorstellungen gibt , läßt
nämlich eine Dame auf einem frei in der Luft
schwebenden Podium mitten im Znschauerraum ,
obgleich sie von mehreren Personen gefesselt und

gehalten wird , und sie nur ein 2 Sekunden lang
umhüllender Vorhang umgibt und einem Herrn
aus dem Publikum ihre Hand reicht, urplötzlich
verschwinden . Da hierbei weder eine Verbind¬
ung mit dem Bühnenraum , weder Spiegel noch
Versenkung in Anwendung gebracht werden kann ,
da das Podium , auf welchem die Dame steht,
sich in freier Luft im Publikum befindet , so
dürfte dies wohl das höchste sein , was bisher
auf dem Gebiete der Zauberei geleistet worden ist.
Wie wir hören , wird Herr Popp auch hier eine
Vorstellung geben .

Blutarmut , Bleichsucht , Schwäche -
zuftände heilt man am sichersten und schnell¬
sten mit den neueren , vorzüglichen , ärztlich em¬
pfohlenen Eisenpräparaten wie : Eisenpepwnat -

essenz (4 1 .50 ) Athenstedt ' s Eisentinktur (ä 2 M )
u . a . zu haben in allen Apotheken .

Die Ziehungsliste der „ Rothe -

Kreuz - Lotterie " ist eingetroffen und zur Ansicht
der Losbesitzer bei der Exp . d . Bl . aufgelegt .

Hopfenberichte .
Ehlingen , 28 . Okt. Die Stadlgemeinde hat heute

ihren Hopfenecrrag um 232 Mk . per Ztr verkauft .
Ehingen , 27 . Okt . Der Preis des Hopfens ist in

letzter Woche stark in die Höhe gegangen. Nunmehr
werden 270 —275 Mk von den Händlern geboten , jedoch
umsonst ; die Eigner, welche noch Vorräte haben , halten
zäh auf 300 Mk .. und es scheint , daß dieser Preis noch
erreicht wird angesichts der sehr geringen Ernte .

Marktberichte .
SiuSheim . (Marktbericht .) Gerste 8 .— bis

0 .—, Spelz 6 .— bis 0 — , Korn 7 .50 bis 0 . — , Waizen,
8 .—, bis 0 .— , Haser 7 60 bis 0 — Heu 5 .50 bis 0 . — ,
Stroh 3 . — bis 0 .— , Kornstroh 0 . — bis 0 . — , per
Zentner, Kartoffeln per Ztr . 1 .60 , 0 — , Butter per Pfd .
1 .— , Eier 2 Stück 13 Pjg ., Rindfleisch per Pfd . 50 Psg .
Kalbfleisch 56 Psg .. Schweinefleisch66 Psg.

Mannheim, 30 . Okt . (Fettvieymarkt .) Es
waren beigetrieben 41 Stück Ochsen , 982 Stück Schmal¬
vieh, 10 Stück Farren , 216 Stück Kälber, 195 Stück
Schweine,! 289 Stück Milchkühe , 36 Stück Schafe. Die
Vreise stellten sich pro 100 Kilo Schlachtgewicht : Ochsen
1 . Qual . 140 M ., 2 . Qual . 136 M ., Schmalvieh 1 .
Qual . 124 M . . 2 . Qual . 80 M . Farren 1 . Qual . 96
M , 2 . Qual . 92 M ., Kälber 1 . Qual . 120 M . 2 . Qual .
100 M . , Schweine 1 . Qual . 122 M .. 2 . Qual . 118
M ., Milchkühe 350 —150 M . Durchschnittspreis 0 .Ü
SW-, Schafe per Stück M . 30 Zusammen 1770 Stück.



Bekanntmachung .
Nr . 13 901 . Durch Beschluß des

Großh . Amtsgerichts Sinsheim vom

Heutigen Nr . 13901 wurden Hein¬
rich Brühler und Karoline Brühler ,
Ehefrau des Peter Steffen von Zuzen -

hausen , nachdem ihr Leben oder Tod
innerhalb der in der diesseitigen Ver¬
fügung vom 22 . September v . Js .
Nr . 9818 bestimmten Frist nicht fest¬
gestellt worden ist, für verschollen
erklärt .

Sinsheim , den 27 . Ott . 1893 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

_
Häffner .

_

Tages -Ordnung
zu der am

Dienstag , den 7 . November 1893
in Sinsheim stattfindenden Schöffen¬
gerichtssitzung .

Vormittags 8 Uhr :
1 . In Str . -S . gegen Wilhelm

Benver , Karl Heinrich Neu , Maurer
und Wilhelm Sohns , sämtliche von

Hoffenheim , wegen Körperverletzung .
2 . In Str . -S . gegen Bäcker Karl

Zeltmann von Eichtersheim , wegen
Körperverletzung .

3 . In Str .-S . gegen Landwirt
Jakob Diefenbacher von Rohrbach ,
wegen Sachbeschädigung .

Vormittags 1/s9 Uhr :
4 . In Str . - S . gegen Friedrich

Christian Weber Ehefrau , Rosina
Maria Bloch ledig , Susanna Brust
ledig und Georg Scherer Ehefrau ,
sämtliche in Waldangelloch , wegen
Diebstahls .

Vormittags 9 Uhr :
5 . In Str .-S . gegen Elisabetha

Hagner ledig von Mainz , z . Zt . in
Untersuchungshaft hier , wegen Dieb¬
stahls .

Vormittags 10 Uhr :
6 . In Pr . - S . der Ehefrau des

Kaufmanns Franz Hahne in Bonn ,
gegen die Taglöhners Georg Hug
Ehefrau , Magdalena geb . Huber in
Reihen , wegen Beleidigung .

7 . In Pr . -S . des Pfarrers Karl
Gilbert in Dühren , gegen Schreiner
und Landwirt Georg Schell von da ,
wegen Beleidigung .

Vormittags Vsill Uhr :
8 . In Pr . - S . des Schreiners

Christian Mößner in Treschklingen ,
gegen Mina Scherzer ledig von da ,
wegen Beleidigung .

Vormittags 11 Uhr :
9 . In Pr .- S . des Taglöhners

Josef Haarmann in Sinsheim , gegen
die Taglöhner Georg Lech Ehefrau ,
Lisette geb . Schork in Dühren , wegen
Beleidigung .

Großh . Amtsgericht .

« ine erste deutsche Lebens - u.
Unfall -Versicherungs -Ac -

tien -Gesellschaft sucht für hier
und Umgebung einen tüchtigen , in
besseren Kreisen gut bekannten Ver¬
treter bei hoher Provision. Schrift¬
liche Offerten bei der Exp . ds . Bl .
obzugeben .

Mühl - Iuhrmann
sofort oder auf Weihnachten gegen
Hüten Lohn gesucht . Näheres in der
Exp . ds . Bl .

Tapeten !
Naturelltapeten von 10 Ps . an ,
Goldtapeten „ 20 „ „
Glanz tapeten „ 30 „ „

in öcn icbönsten neuesten Mustern.
Must » karten überallhin franko .
Gebrüder Ziegler » Minden

in Westfalen.

Größtes Lager
in

reine Wolle , V- von 40 Pfg . an bis zu den

feinsten englischen Garnen empfiehlt

Sinsheim. H . Rufet ».

XzsY I Ml ff 1 f/ff fv II flff ffH HWV Vftlif I VUI ff ffH *

Dem tit . Publikum von Sinsheim und Umgegend diene zur Nach¬

richt, daß ich heute ein

Hapezier - und Dekorations -Geschäft
eröffnet habe .

Ich übernehme das Neuanfertigen . Umändern und Aufarbeiten von

Polster -Möbeln , Matratzen , sowie das Ansertigen und Aufmachen von

Vorhängen und Dekorationen , Neutapezicren von Zimmern unter Ga¬

rantie für solide und geschmackvolle Arbeit bei billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

C . Henninger ,
Tapezier - und Dekorations -Geschäft ,

Sinsheim , Hauptstraße Nr. 26 .

Junker & Ruh- Öfen
die beliebtesten Dauerbrenner

mit Mica - Fenstern und Wärme -Circulation ,

aufs Feinste regulirbar ,
ein ganz vorzügliches Fabrikat ,

io den verschiedensten Grossen n. Formen , aach

das Neueste in Mautelöfeu mit Dauerbrand be’

Junker & Ruh ,
Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .

Grosse Kohlenersparniss . Einfache und sichere

Regulirung . Sichtbares ' und desshalb mühelos zt
überwachendes Feuer . Fussbodenwärme . Vortreff,

liehe Ventilation . Kein Erglühen äusserer Theile

möglich . Starke Wasserverdunstung , daher feuchte
und gesunde Zimmerluft . Grösste Reinlichkeit .

_ Feber 50,000 Stück im « ebraacb .

Preislisten und Zeugnisse gratis und franco.
Franco -Lieferung . — Packung gratis .

Fabrik- Niederlage : Carl - FiSClier in SinslieilU .

Grlinidtt Spchn in IflUfnslinn) .
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen »

Weben und Bleichen:

Alachs , und Abwerg .
,

Der Spinnlohn beträgt für den Schneller a 10 Gebinde mit 1000

Umgängen ~ 1228 meter Fadenlänge IS Pfennig . (1008 mvtsr Fadcn-
länge — 9 3/4 Pfennig .)

Die Bahnfracht, sowohl des Rohstoffs als auch der Garne und
Tücher übernimmt teilweise die Fabrik .

Die Agenten :
Carl Fischer , Sinsheim ,
L . Lrännling, Lteinsfurth,

2 . Dumm , Hoffenheim ,
G . Doü , Lschrlbronn ,

3osef Eisemann , Mrckesheim .

Die bekannteste Alachs - , Hanf - lind Werglpinnrrri ,
Weberei , Zwirnerei und Bleicherei

Bäu men heim
Post - und Bahnstation , Bayern ,

liefert Lohngarn und Gewebe in bisheriger bester Qualität . Der

Spiniilohu pr . Schneller zu 1000 Meter von Garnen Nr . 10 bis

20 ist 10 Pfennige , von Garnen über Nr . 20 ist 9 Pfennige . Send¬

ungen franco gegen franco ! — Bedingungen der Vereinigung der

Lohnspimiereieil . — Ferner werden ohne jede Bezahlung Flachs ,
Hans und Werg gegen Garn , Zwirn , Leinwand , Zwillch , Tischzeug ,
Kölsch, Zacke rc . umgetauscht .

Zur Uebernahme des Rohstoffes sind ermächtigt :

Herr Aug . Himinelstrin's Wwe . in
Sinehrim .

„ Bh . Welkn in „
„ G Bücher in kirchardt.
» M . Baumbusch „

Herr Heimon Faller , Krombach .
„ Andrea« Lkidig Witwe in

Bargen.
„ Christ. Rosig , Hoffenheiw.
„ Lou ' s Weil in SteinSfurlh .

MLHleii- k 8iils>>tr-l>lht-
una oütv ®erfouf.

Ich beabsichtige meine bei Reihen ,
in der Nähe der Bahnstation Steins¬
furth a . d. Elf . gelegene Mühle
(7 Gänge , Oelmühle und Hanfreibe )
nebst den dazu gehörenden Aeckern,
Wiesen u . s . w . vom 26 . Juni 1894
an auf S Jahre wieder zu ver¬
pachten oder unter für den Käufer
sehr günstigen Bedingungen , zu ver¬
kaufen .

Die Mühle ist als eine der be¬
sten Kundenmühlen der Gegend
bekannt und durch den dazu gehören¬
den größeren Grundbesitz mit vorteil¬
haftem Oekonomiebetrieb verbunden .

Näheres bei dem Eigentümer
'
Meter Köhler ,

Karl Wilhelmstraße 12 Karlsruhe »

tfV [i h
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Deutscher I

Cognac I
W Aerztlich empfohlen.
V Preis der ganzen FhJk 2.*■
■ Niederlage bei M

W . La Roche ,
Conditor , Sinsheim .

Fm i>it Hmsfmeii :
Gebrannten äckten

Aohllkll-Kllsskk
empfiehlt die

Holländische Baffeebrennerei
II . Di $que & Co . , Mannheim
seit Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

Eikphllntkll -Kasskk.
Vorzügliche Mischungen von kräftigen

und aromatischen Kaffees :

f . Westindisch pr . V> Ko . Mk . 1 .00

f . Menado „ „ „ „ 170
f . Bourbon „ „ „ „ 1.80
f. Mocca „ „ „ „ 2 —

Durch eigene , nur uns bekannte Brenn¬

methode :
Kräftiger feiner Geschmack .

Große Ersparnis.
Nur acht in Packeten ä V*, V*, und

V« Ko . mit Schutzmarke „ Elephant " versehen .

Niederlagen in :
Sinsheim : M. Erggelet,
Grombach : Wilh. Egel ,
Rappenau: S . Herbst Nachfolger,
Eschelbach : Gust. Günther.

Ein braver junger Mensch kann die

Bäckerei
erlernen bei Karl Pfauz .

Apfel - und Birnen -
Hochstämme ,

gute Sorten , sowie 2 - und 3 jährige
Johannis - und Stachelbeersetzlinge
verkauft Philipp Hertel ,

Baumschulenbesitzer.

und ein Quantum Gesied hat zu

verkaufen Jakob Oster ,
Friseur in Sternsfnrth .



Grosse Auswahl zuletzt eingetrolt 'ener Saison -Xenheiten !

Regenmäntel , Jaguettes ,
Wintermäntel

Xur neue elegante Fa ^ons !

Solide Stoffe , vorzüglich verarbeitet !

IMs " Anerkannt billige , feste Preise !
K . Blum.

W. iciiidiKiWckrtfirnn
empfehlen

Gebrüder Ziegler .

J|t . Srfiffuiltrlionig ,
ferner für Lebküchler

>3 . Havanna- Honig ,
steifkörnig , sowie

ÄMMSMUM I! !! li Pottasche
empfehlen billigst

Gebrüder Iiegler .

Sämtliche

ganz und garantiert rein gemahlen
empfehlen

Gebrüder Ziegler .

la. Soll. Mliärtnge
extragroße ,

feinste Nsnilmkhiirliise,
frische Royeß -Bückinge ,
Sardinen u . Sardellen ,
acht Nürnberger Vchscnmaulsalat
empfehlen billigst

chebr. Ziegler .

Zur jetzigen Bedarfszeit empfehlen :

Kainit
und

Womasmehk.
Gebrüder Ziegler .

Zum ersten Male hier .
Europas neueste patentierte

Mystery The wonderful
Mystery Itark .

Eine Dame verschwindet
in freier Luft mitten im Zu¬
schauerraum , obgleich sie von
mehreren Personen gefesselt und
gehalten wird .

Für Woü - und Reform -Wäsche
empfehle ich eine extra hierzu bereitete

als vorzügliches Waschmittel gegen
das Einlaufen der Wäsche

I . Neust Witwe ,
Eijenbahnstraße .

i» fast »euer Amerikaner -
Ofen , ein gut erhaltener Se -

1 kretär , ein Kleiderschrank sind
^wegen Platzmangel zu ver¬

kaufen . Wo ? sagt die Exp .
dieses Blattes .

G

I £ I ♦

für Herren und Damen empfiehlt das Neueste in nur guter

Qualität

fkinrid) rloll, Aichtinl,
wohnhaft Hauptftraste an der Brücke.

Vas Xeneste in

empfiehlt in grosser Auswahl

8 . Speiser .Sinsheim .

Schuhwaren
in allen Sorten und guter Qualität , ferner Lam¬

pen, emaill . Kochgeschirre, Wassereimer
beste Sorte von Mk 1 .30 an empsiehlt billigst

Sinsheim . A . W . Schuckmann .

Aechte

iiitieiitliikrfflic
in hochfeiner volliaftiger Ware em
pfiehlt billigst

Wilh . Tcheeder .

Kartoffeln ,
Magnnm -bonum u . Wurst -
kartolteln werden angekauft von

6 ^ . Eierinann .

Hochfeine Milchner

Käringe ,
neue

marinierte Häringe ,
hochfeine

Mismarckhäringe
mit pikanter Sauce ,

neue

russische Sardinen
empfiehlt billigst

Gq . Liermann .

ji Fst . marin . Häringe
ZNeue russ . Sardinen

Mue

J holl. Bollhüringe
| Beste brabanter
I Sardellen 1891er

N Reue

L Bismarckhäringe
§ billigst bei
K Hugo 5enftrt.

Hotel Post
Mager Lager-Kier

Münchener Vranarl .

8chwSmme
in großer Auswahl empfieblr

Willi . Seheecker .

Wunderbar ist der Erfolg
weissen, zarten und sammetweichenTeint
erhält man unbedingt beim täglichen Ge¬
brauch von :

Berpnn
’

s IilimMS®
von Bergmann 4 Co. , Dresden.

Vorr . ä St. 50 Pf. bei Coiffeur C . V . Weyer.

taJife ' Sertaf .
Alle Sorten Brennholz , dürr und

trocken, verkauft billigst
fr . Wagner.

Aebaknon , Druck und Verlag von G. Becker in Sinsheim.

in Emaille , Gußeisen u . Gußeisen
emailliert empfiehlt in großer Aus¬
wahl billigst

Carl - Fischer .

Vorzüglichen , dunkelroten

Tischwein
(kräftiger , reiner Naturwein ) ü Flasche
80 Pf . bei Abnahme von 10 Flaschen
ä 70 Pf . . (incl . Glas ) empsiehlt

Apotheke in Sinsheim .

Keidckbcrg ,
liefert nicht thcurer und ebenso gut

als von großen Handelsplätzen
bezogen

Kaffee
Fst . Santos p . Ff . Mk. 1 .10

„ Campinas „ „ „ 1.20
„ Domingo „ , , „ 1 . 30
„ Honduras „ . , „ 1 .40
„ Soemanic „ , , „ 1 .50
„ Mocca . , „ 150

Die Preise verstehen sich bei Ab¬
nahme von Postkolli ä m/s Psund .

Impressen
zu Bürgerausschußwahlen , auch Wahl¬
zettel hält auf Lager die Bnchdruckerei
von G . Becker in Sinsheim .

Tltmtkr in Sinsluiiii
im 8fluföuu Oes .Qcrni Srfiimöecft.

Freitag , den 3 . Novbr . 1893 :

Unter freundlicher Mitwirk¬
ung der hiesigen Stadtkapelle !
3um Kmefiz für fern Jacob Göltet.

kill Wes ktfmPis.
Original - Lustspiel in 4 Abi . von R . Benedix .

Sonntag , den 5 . November :

Zwei Vorstellungen !
nachm, »m 4 Uhr :

vorletzte Kinder - Vorstellung !

Der verlorene Sohn .
Lustspiel in 3 Abteilungen von I . Feldner .

Hieraus :

Kralrs - Berlosung
eines sehr schönen und dauerhaften W oll »

blumenkörbchens im Wert von 4 Mark .

Jedes Kind erhält ein Freilos .
Das iBtttnunkatficfun hl im 8tRaufen |tct des

jiettn ffonditor £a /iotfu nusgeslelll .
Abends um 8 Uhr :

Steffen gaitflrr aus 8 liiflBU.
Original -Lustspicl in 5 Akten von

Tharl . Birch . Pfeisser .

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein
tit . Publikum von hier und auswärts Höf »

lichst ein
Dir . Karl Feigel .

Hierzu Jlluftr . Unterhaltbl . Nr . 44 .
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